
Entwässerungsantrag für Regenwasser 
 

☐ auf Herstellung einer 
Grundstücksentwässerungsanlage mit Anschluss an 
die öffentlichen Abwasseranlagen (Regenwasser)  
 
 

☐ auf Erweiterung/Änderung von bestehenden 
Grundstücksentwässerungsanlagen (Regenwasser)  

 

 

1. Grundstückseigentümer*in (Antragsteller*in)  

Firma             

Name, Vorname             

Straße, Hausnummer             

Postleitzahl, Ort             

Telefonnummer             

Handynummer            

E-Mail             
 

2. Grundstücksbezeichnung  

Straße, Hausnummer            

Gemarkung ☐ Oyten  ☐Bassen  

Flur            

Flurstück            
 

3. Regenwasserbeseitigung  

Das Regenwasser soll wie folgt beseitigt werden:   

Dachfläche: Verkehrsfläche:   

☐ ☐ Einleitung in den öffentlichen Regenwasserkanal  

☐ ☐ Einleitung in einen Vorfluter  

☐ ☐ Einleitung in den Untergrund:  

☐ Flächenversickerung          ☐ Muldenversickerung  

☐ Rohrversickerung                ☐ Sickerschächte  
 

4. Bau des Anschlusses  

Die auf dem Grundstück geplanten/vorhandenen Gebäude und die sonstigen Anlagen, 
von denen Regenwasser beseitigt wird/werden soll, bestehen aus:  

Anzahl: Grundfläche: 

           Wohngebäude/n             m² 

           Industrie-/Gewerbebetrieb             m² 

           Hoffläche             m² 

           Sonstige Anlagen             m² 
 

5. Vorhandene Grundstücksentwässerungsanlagen  

Bisher schon vorhandene Grundstücksentwässerungsanlagen: 

 
 

 

6. Bau des Anschlusses  

Die auf dem eigenen Grundstück geplanten Abflussleitungen für Regenwasser werden durch folgende 
Firma hergestellt:  

Firma   

Ansprechpartner*in  

Straße, Hausnummer   

Postleitzahl, Ort   
 

 

Gemeinde Oyten  

FB Gemeindeentwicklung  

Hauptstraße 55 

28876 Oyten  

 

Aktenzeichen: 65 23 05 / __________ 
(Wird von der Gemeinde ausgefüllt) 

 

 



Die auf dem öffentlichen Flurstück geplanten Anschlussleitungen für das Regenwasser sollen durch  

☐ die Gemeinde Oyten hergestellt werden        

☐ ich/wir schlagen folgende Firma vor:   
     (Der Vorschlag muss durch die Gemeinde Oyten (FD Tiefbau) genehmigt werden.)  

Firma   

Ansprechpartner*in  

Straße, Hausnummer   

Postleitzahl, Ort   
 

7. Beigefügte Unterlagen  

(Antragsunterlagen bitte digital (weide@oyten.de) einreichen. Pläne, die eine Größe von DIN A3 

überschreiten, bitte zusätzlich 2-fach in Papier einreichen.)  

Formulare / Unterlagen:  Beigefügt:  

 Vorgaben zur Ermittlung des spezifischen Abflussbeiwertes von bebauten 
Grundstücken  

☐ 

 Rechtsverbindliche Erklärung (unterschrieben)  ☐ 

 Kostenübernahmeerklärung (unterschrieben)  ☐ 

 Erläuterungsbericht (gewerbliche/industrielle Nutzung)  
Baubeschreibung des Vorhabens, seiner Nutzung und der 
Entwässerungsanlagen   

☐ 

 Übersichtsplan mit Nordpfeil  
Maßstab mindestens 1 : 1.000  

☐ 

 Lageplan mit Darstellung der befestigten, bebauten Flächen und Darstellung 
der Entwässerungsanlagen  
Maßstab mindestens 1 : 500 

☐ 

 Längsschnitt der Oberflächenentwässerung 
Maßstab 1 : 100  

☐ 

 Hydraulische Berechnung  

 des Regenrückhaltebeckens gem. ATV A 117  

 der Versickerungsanlage gem. ATV A 138  

 Berechnung des Sedimentationsraums im Reinigungsbecken  

 Bemessung des Drosselabflusses  

 

☐ 

☐ 

☐  

☐ 
 

8. Allgemeines  

Ich bestätige/Wir bestätigen ausdrücklich, dass die auf dem Grundstück geplanten/verlegten 

Regenwasserbeseitigungsanlagen nach den zurzeit geltenden DIN-Vorschriften für die Herstellung von 

Grundstücksentwässerungsanlagen hergestellt werden/wurden.  
 

Mir/Uns ist bekannt, dass ich/wir für die durch unsachgemäße Herstellung der Anlagen sowie durch Ableitung 

von Abwässern verursachte Schäden an den Anlagen der Gemeinde Oyten haftbar bin/sind und zur 

Beseitigung des Schadens die Kosten zu übernehmen habe/haben.  
 

Mir/Uns ist bekannt, dass vor Genehmigung des Antrages mit dem Bau nicht begonnen werden darf. Die 

Grundstücksentwässerungsanlage ist vor Inbetriebnahme von der Gemeinde Oyten abzunehmen (am offenen 

Rohrgraben). Die Gemeinde Oyten übernimmt durch die Abnahme keinerlei Verpflichtungen gegenüber dem 

Antragsteller oder Dritten. Erst nach Vorliegen der Abnahmebescheinigung darf die Anlage in Benutzung 

genommen werden. Die Hinweise aus der Genehmigung sind zu beachten.  
 

9. Unterschriften 

Antragsteller*in  
 
 
 

Ort, Datum und Unterschrift  

Entwurfsverfasser*in  
 
 
 

Ort, Datum und Unterschrift 
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